
St. Ulrich und Magnus stehen unter dem Schutz des Kreuzes. 
Unsere Gemeinde vertraut auf die Fürsprache des heiligen 
Magnus und Ulrich.

8.45 Uhr Antreten der Vereine und Abholung im Pfarrhof

9.00 Uhr Festgottesdienst  in  unserer Pfarrkirche  mit 
Mangenprozession.

Die Kindergartenkinder bleiben bis zur Predigt in der Kirche, feiern anschließend im Kindergarten 
St. Elisabeth den kindergerechten Gottesdienst und kommen zur Prozession wieder dazu.

Der Kirchenchor singt die Missa in C von J. E. Eberlin, für Soli, Chor und Orchester.

Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein beim Frühschoppen ein, der musikalisch 
von der Musikkapelle umrahmt wird.

Traditionell gibt es ein gutes Mittagessen mit Schweinerollbraten, gefülltes Putenfilet, Spätzle und  
Kartoffelsalat, Pommes frites, Wurst und Wecken. Ab 12.30 Uhr wird vom Frauenbund Kaffee und 
Kuchen angeboten.

Deshalb feiern wir am kommenden Sonntag, den 11.09.2011 
unser Kirchenpatrozinium, das Fest des heiligen Magnus.

Für die Kinder gibt es ein buntes Rahmenprogramm. Das Kasperle „Die Prinzessin hat Geburtstag“ 
wird um 11.00 Uhr und um 13.00 Uhr aufgeführt, die Ministranten und Teamer laden zum Spielen ein,  
und  die Erzieherinnen bringen tolle Ideen zum Kinderschminken mit.

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf ein 
schönes Mangenfest mit vielen fleißigen Händen vor oder 

in der Festhalle.

Wir freuen uns auf alle, die unser Mangenfest in 
altbewährter Form mit uns Feiern.

Euer Kirchengemeinderat 

Der Erlös ist zum Einen für die Neugestaltung des Altarraumes, zum Anderen für die Menschen in 
Somalia.

A m t s b l a t t  d e r  G e m e i n d e  B o d n e g g
M I T T E I L U N G E N
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 16. September 2011 findet um 16.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsit-
zung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sit-

zung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bausachen:

a) Anbau eines Lagerschuppens an die bestehende Sport-
halle Dorfstraße 19 zur Unterbringung von Ausstattungs-
gegenständen und Fahrzeugen für die Grünpflege 

b) Errichtung eines Carports in der Mörikestraße 59;
Flst.Nr. 1051/2

c) Bauvoranfrage auf Neubau eines Betriebsgebäudes mit
Betriebsleiterwohnung in der Ahornstraße auf einer Teil -
fläche von Flst.Nr. 138 

d) Ausbau des Dachgeschosses in dem Gebäude Wilhelm-
Hauff-Str. 16; Flst.Nr. 461/9

e) Bauvoranfrage auf Neubau eines Gebäudes mit wohnli-
cher und gewerblicher Nutzung in dem Baugebiet Kofeld
III, Hausäcker 14

f) Neubau eines Wohnhauses mit gewerblichen Flächen in
dem Baugebiet Kofeld III; Hausäcker 21

g) Anbau eines Vordachs im Eingangsbereich des Gebäu-
des Dorfstraße 39; Flst.Nr. 401/17 

h) Beratung über die Windkraftanlage auf dem Flst.Nr.
115/27, Birkenstr. 6

4. Erweiterung des Einzelhandelsgeschäftes um ein Cafe und  
Parkplatzablösungsvereinbarung für Dorfstraße 10

5. Kläranlage
- Anschaffung eines Teleskopladers

6. Festlegung der Bauplatzpreise für die Erweiterung des
Baugebiets Lindenbühl-Weingarten 

7. Jahresrechnung 2010
8. Fortschreibung Flächennutzungsplan 2030

- Sachstandsbericht zum Scoping
9. Verschiedenes und Bekanntgaben

10. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick, Bürgermeister
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Samstag,17.Sep. 2011
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

Eintrittspreise 12 Euro, ermäß. 9 Euro 

Vorverkauf bei Fairkauf Rupp, 

Kartenreservierung 07520-914270 

oder www.boku-bodnegg.de

BIENASTICH  Allbott Futt
   schwäbisches Kabarett

-
Im Schlafsack im Schwarzwald, im 
Mietwohnwagen durch Lateinamerika, im 
Liegestuhl auf Korsika, auf dem Fahrrad 
unterwegs nach Amsterdam.
Rucksack rauf - Daumen raus - Rumänien oder 
lieber ´ne Kaffeefahrt ins Allgäu?
Wo suchen Sie Ihre Erholung? Wie gestalten Sie 
Ihren Freizeitstress? Sport, Kneipe, Kino, 
Kirchenchor? Am Bodensee oder den Berg 
Bügelwäsche besteigen?

Begleiten Sie Trudel und Johann Gindele auf 
ihrer Pauschalreise in die Parodie, machen Sie 
einen Schlenker in die Satire, einen Abstecher in 
karikierte Alltäglichkeiten und einen Ausflug in 
die pointierte Gesellschaftskritik: Nieder mit dem 
Watzmann, freier Blick auf Südtirol!

BIENASTICHs erstes Programm „Allbott futt“ ist eine literarische und musikalische Spritztour durch 
die beliebtesten Urlaubsländer und -gewohnheiten der Deutschen im Allgemeinen und der 
Schwaben im Speziellen. Amelie Hafner und Uli Gnann, die man aus der oberschwäbischen 
Kabarett Gruppe D’Gallerie kennt, präsentieren die verschiedensten Möglichkeiten der optimalen 
und effektiven Freizeitgestaltung. Matthias Wolf klimpert am Klavier dazu. Sie brauchen nicht zu 
packen: Gedichte, Sketche und Lieder sind „all inclusive“! Steigen Sie ein und schnallen Sie sich an!

15 Jahredas neue Programm ist da!

Amtliche 
Bekanntmachungen



Ausbildungsbeginn bei der Gemeindeverwaltung
In vielen Branchen starten meist zum 01. September die Ausbil-
dungsberufe in eine neue Runde. So ist es auch im Verwal-
tungsbereich und deswegen haben bei der Gemeindeverwal-
tung an diesem Tag gleich zwei Auszubildende mit ihrer Ausbil-
dung begonnen. 
Zum einen ist dies Julia Joos aus Tobel, mit einer „Ausbildung
zur Verwaltungsfachangestellten“. 
Zum anderen Anna-Maria Imminger aus Memmingen, die nach
dem Abitur bei der Bodnegger Verwaltung das Einführungsprak-
tikum für das Studium im gehobenen Verwaltungsdienst „Bache-
lor of Arts – Public Management“ absolviert.
Das gemeindliche Einführungspraktikum im gehobenen Verwal-
tungsdienst erstreckt sich über einen Zeitraum von sechs Mona-
ten. Danach setzt sich die Ausbildung mit dem Studium an den
Fachhochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl oder Lud-
wigsburg und weiteren Praktikas fort. 
Die Ausbildung von Julia Joos nimmt nach dem Besuch des Bil-
dungszentrums einen Zeitraum von drei Jahren in Anspruch und
endet mit dem Abschluss „Verwaltungsfachangestellte“.
Beiden Auszubildenden wünschen wir einen guten Start mit
einem erfolgreichen Verlauf und einem ebenso erfolgreichen
Abschluss. 

Haben bei der Gemeindeverwaltung mit viel Freude und Elan
ihre Ausbildung begonnen:
Julia Joos aus Tobel (links) und Anna-Maria Imminger aus Mem-
mingen (rechts)

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2011
Kurs Nr. 200301
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.

11 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 13. Oktober 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 42,00 €

ermäßigte Gebühr 34,00 €

Kurs-Nr: 200302
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
7 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 29. Dezember 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 30,00 €

ermäßigte Gebühr 25,50 €

Kurs-Nr: 200303
Moderner und zeitgenössischer Tanz –
Anfänger und Mittelstufe
Berger, Judith
Inhalte:
- Ein Warm-up mit Dehnung und Kräftigung des 

ganzen Körpers
- Übungsfolgen aus verschiedenen 

Tanzrichtungen
- Arbeiten mit Schwüngen unter Ausnutzung der 

Schwerkraft
- Dynamische Bewegungen sowie 

Bodensequenzen
- Unterstützung durch Musik
In der Kursgebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Abende, dienstags, 19.30 bis 21.00 Uhr
Beginn: Dienstag, 13. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

min.  8 Personen
Turnhalle Rosenharz Gebühr: 59,00 €

ermäßigte Gebühr 46,00 €

Kurs Nr. 200304
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr, Eberhard
Ein Kurs für Männer, die bislang keine oder nur sehr wenig
Erfahrungen im Kochen haben.
„Ein Spiegelei bringe ich noch hin“ oder „Ravioli aus der Dose
kann ich heiß machen“ hört man oft von Männern, die sich nur
im äußersten Notfall an den Herd wagen. Dabei ist die Zuberei-
tung einer wohlschmeckenden Mahlzeit kein Problem.
Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten Zutaten und im
Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des Kochens – vom
Kartoffelschälen übers Zwiebelschneiden bis zur Zubereitung
einfacher Gerichte. All dies wird in diesem Kurs erklärt, mit vie-
len Zutaten praktisch geübt und natürlich werden die gekochten
Speisen dann auch gegessen.
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 12,- € sind bereits in der Kursge-
bühr enthalten.
3 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 27. September 2011
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Das Rathaus bleibt am
23. September 2011

wegen einer betrieblichen Veranstaltung
ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg



Seite 4 Freitag, den 9. September 2011 Bodnegger Mitteilungen

Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.
min.    8 Pers.

Schulküche Bodnegg Gebühr 59,00 €
ermäßigte Gebühr 47,25 €

Kurs Nr. 200305
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr, Eberhard
…wir kochen ein Menü.
Mit etwas Küchenpraxis und / oder den in dem Kurs „Anfänger-
Kochkurs für Männer I“ erworbenen Grundkenntnissen können
Sie, sei es Ihre Familie überraschen, sei es sich selbst verwöhnen.
Wir kochen z. B. ein saftiges Jägerschnitzel mit selbst gemach-
ten Spätzle oder Pasta mit verschiedenen Soßen. Dazu gehört
jeweils eine Vorspeise oder ein Dessert.
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 14,- € sind bereits in der Kursge-
bühr enthalten.
3 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 8. November 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 61,00 €

ermäßigte Gebühr 49,25 €

Kurs Nr. 200306
Computerkurs für Senioren
Bayer, Günther
Der Kurs umfasst eine Einführung in das Betriebssystem Win-
dows und gibt die wichtigsten Tipps zur Erstellung von Texten in
WORD und von Tabellen in EXCEL.

Darüber hinaus werden grundlegende Kenntnisse im Bereich
„Internet“ mit dem Internet Explorer vermittelt. 
Einfache Grundkenntnisse sind erwünscht, aber nicht erforder-
lich.
6 Abende, Mo, 17.00 bis 19.30 Uhr
Beginn: Montag, 19. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 8 Personen

mind. 6 Personen
Bildungszentrum Bodnegg, 
Computerraum Gebühr 79,00 €

Gebührenermäßigung entfällt

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:

Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de
Internet: www.bodnegg.de

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Bürgermeister Christof Frick 9208-17
Sekretariat, Standesamt,
Friedhofsverwaltung; Mitteilungsblatt Katrin Weber 9208-18
Finanzwesen Manfred Schlotter 9208-12
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Günter Binder 9208-16
Gemeindekasse/ Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-13
Sonstige Gebühren Müllabfuhr/Hundesteuer,
Fahrtkosten, Essenskosten (nur vormittags) Jutta Altherr 9208-11
Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt
Passamt, Fundamt (nur vormittags) Silvia Madlener 9208-14
Gästeamt Ramona Pfleghar 9208-15
Ortsbehörde/Rentenanträge
Sozialamt Ramona Pfleghar 9208-20
Bauhof Magnus Pfleghar 91250
Kläranlage Rudolf Zubler 2188
Bildungszentrum Sekretariat Fr. Wiedmann 9207-11

Rektorin Gabriele Rückert 9207-12
Förderschule Rektor Rudi Grünwald 914220
Hausmeister Jürgen Gessler 0151/12155232
Hausmeister Josef Pfender 0160/98974062
Schwimmbad 9207-29
Sporthalle 9207-43
Feuerwehr Kommandant Franz Zwisler 0160 97868460

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, oder nach Terminvereinbarung.
Der bürgerfreundliche Dienstleistungs-Tag ist Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächste Termine:
20. September 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg

Am Mittwoch 14. September 2011 
Feuerwehrprobe St. Gallushilfe Rosenharz
Antreten um 19.30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 7. Oktober 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Bitte beachten:
Am Freitag, 09. September nehmen Andreas Sinz und Familie Schäfer am Wochenmarkt ausnahmsweise nicht teil; am
Freitag, 16. September sind sie wieder präsent.

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 17. September 2011 von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Kol-
pingfamilie“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 01. Oktober in Regie des TSV
- Samstag, 15. Oktober in Regie von Mitten im Dorf
- Samstag, 29. Oktober in Regie des Männergesangvereins

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Nächste Leerung am 04. Oktober 2011; Verschiebung auf
Dienstag wegen dem Tag der Dt. Einheit
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 17. September
von 14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 21. September in Kerlenmoos
Samstag, 01. Oktober beim Feuerwehr-
haus
Mittwoch, 05. Oktober in Kerlenmoos

Abfallwirtschaft
Hinweis
In den heutigen Bodnegger Mitteilungen Nr. 36 vom 9. Sep-
tember 2011 ist eine

Öffentliche Bekanntmachung
über die Vergabe einer Dienstleistungskonzession zur
Überlassung einer Glasfaser- und Leerrohrinfrastruktur
zum Zwecke des Netzbetriebes

als Beilage enthalten. 

Wir bitten um Beachtung.



Monat Juli 2011

Geburten
Keine Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen
8. Juli 2011
Svenja Kerstin Hardebusch und Lukas Waggershauser, Nelken-
weg
23. Juli 2011
Sabine Lindner und Klaus Peter Rist, Dürrnast
Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Sterbefälle
11. Juli 2011
Anna Straub, geb. Kramer, Rotheidlen

Unterrichtsbeginn am Bildungszentrum Bodnegg
Für alle Klassen (ausgenommen Klasse 1 und Klassen 5)
beginnt der Unterricht am
• Montag, den 12. September 2011

Die einzelnen Klassen treffen sich wie folgt:
• Grundschule: Beginn: 8.35 Uhr
Klasse 2 A: Frau Roth GS, Raum G 4
Klasse 2 B: Frau Wölfle GS, Raum G 5
Klasse 3: Frau Kirchhoff GS, Raum G 7
Klasse 4 A: Frau Huber-Sterk GS, Raum G 6
Klasse 4 B Frau Heine GS, Raum G 8

Die Klasse 1 trifft sich am Samstag, den 17. September 2011,
um 10.00 Uhr, mit ihrer Klassenlehrerin, Frau Renz, in der Kir-
che in Bodnegg zum Gottesdienst, anschlie ßend um 11.00 Uhr
Einschulungsfeier in der Festhalle (siehe gesonderte Einla-
dung).
Noch vor der Einschulung findet ein erster Elternabend statt, und
zwar am Mittwoch, den 14. September 2011, um 19.30 Uhr im
Klassenzimmer der Kl. 1, Raum G 3, Untergeschoss der Grund-
schule (s. auch gesondertes Schreiben)

• Haupt-, Real- und Werkrealschule: Beginn: 7.45 Uhr
Die Klassen treffen sich in den entsprechenden Fachräumen
(Anschläge an den Eingangstüren beachten!).
Bitte beachten: An den ersten 3 Schultagen findet noch kein
Nachmittagsunterricht statt.

Klassen 5, Haupt- und Realschule:
Beginn: Dienstag, 13. September 2011, 14.30 Uhr
Alle Schülerinnen und Schüler, deren Eltern sowie die Klassen-
lehrerinnen und Klassenlehrer treffen sich zunächst in der Fest-
halle, anschließend Aufnahme in den einzelnen Klassenzim-
mern (s. persönliche Einladung).

Am Mittwoch, 14. September 2011, findet um 8.00 Uhr ein
gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche Bodnegg statt.

gez. Rückert, Schulleiterin

Ab dem neuen Schuljahr
Trinkwasserprojekt an Schulen und
Kindergärten im Landkreis Ravensburg
„Trink dich fit und schlau“
„Trink dich fit und schlau“ ist der Name eines Pilotprojektes des
Landratsamtes Ravensburg, das mit Beginn des neuen Schul-
jahres an der Neuwiesenschule Ravensburg, an den Grund-
schulen in Bodnegg und Bad Wurzach sowie im Kindergarten St.
Josef in Vogt erprobt und bei entsprechendem Erfolg in einem
zweiten Schritt dann kreisweit eingeführt werden soll. Dahinter
steckt die Absicht, Wasser als gesundes, aber oft verkanntes
Lebensmittel „salonfähig“ zu machen. Offizieller Auftakt wird die
Einschulungsfeier an der Neuwiesenschule am 15. September
sein.
Es muss nicht immer Sprudel aus Flaschen oder noch weitaus
schlimmer eine der Kalorienbomben aus dem Limonadenregal
sein, Wasser aus der Leitung ist ein absolut gesundes und
hygienisch einwandfreies Nahrungsmittel. Dass eine ausrei-
chende Versorgung mit Wasser besonders im Grundschulalter
für die körperliche Entwicklung außerordentlich wichtig ist, die
schulische Konzentration und Leistungsfähigkeit deutlich erhöht
und sogar dem Risiko späterer Krebserkrankungen entgegen-
steuern kann, sind weitere gute Grunde, den Wasserhahn auf-
zudrehen, erklärte die Projektleiterin, Diplom Ingenieurin (Fach-
richtung Ernährung) Petra Laux-Schumpp bei der Pressekonfe-
renz im Ravensburger Landratsamt. Ein weiterer Aspekt liegt
Laux-Schumpp, die zugleich auch das bodenseeweit operieren-
de Adipositas-Projekt der EU leitet, ganz besonders am Herzen
und das ist der Beitrag, den das regelmäßige Wassertrinken zur
Vermeidung von Übergewicht (Adipositas) leisten kann. Kinder,
die frühzeitig lernen, ihren Durst mit Wasser zu stillen, haben
„weitaus weniger Probleme, das Normalgewicht zu halten“,
weiss die Ernährungsexpertin aus ihrer langjährigen Erfahrung.
Wie wichtig Wasser ist, zeigt sich schon dran, dass der Mensch
zwar durchaus einige Wochen ohne Nahrung auskommen kann,
Wassermangel aber schon nach ein bis zwei Tagen lebensge-
fährlich werden kann. Je ju ̈nger ein Kind ist, desto empfindlicher
reagiert es auf eine unzureichende Flu ̈ssigkeitszufuhr. Nicht nur
zu den Mahlzeiten, sondern auch zwischendurch sollten insbe-
sondere kalorienfreie Getränke immer zur Verfu ̈gung stehen,
raten deshalb Ernährungsfachleute und Ärzte unisono schon
seit langem. So liegt der tägliche Wasserbedarf bei Kindergar-
tenkindern bei ca. einem Liter/Tag und bei Grundschulkindern
bei 1,2 Litern/Tag. Lebensmittel wie Obst, Suppen, Gemüse und
Milchprodukte steuern dazu etwa einen halben Liter Wasser/Tag
bei. Isst das Kind wenig davon, so erhöht sich der Flüssigkeits-
bedarf entsprechend. Bei heißem Wetter und körperlicher Betäti-
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Ergometer/Fahrradtrainer Amysa Tel. 923036

Blauer Puppenwagen 
mit Trage- und Wickeltasche Tel. 9449171

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten



gung kann der Wasserbedarf durchaus auf das 2- bis 3-fache
ansteigen. Daher ist es beim Sport besonders wichtig, regel-
mäßig Trinkpausen einzulegen, rät Expertin Laux-Schumpp zu
einem bewussteren Trinken. „Trainieren Sie Ihren Kindern bei-
zeiten regelmäßiges (Wasser-) Trinken an“, rät die Ernährungs-
fachfrau allen Eltern, da der Körper erst dann Flüssigkeitsbedarf
signalisiert, wenn er bereits unter dem Flu ̈ssigkeitsmangel leidet.
Dass der Griff zum Wasserhahn deshalb aber noch lange nicht
„cool“ ist und wissenschaftliche Beweise weder die Eltern und
erst recht nicht die Erstklässler automatisch zu überzeugen und
begeistern vermögen, ist den Projektmachern ebenfalls be -
wusst. Diese Aufgabe sollen deshalb nicht „wichtige Menschen
in weißen Kitteln“ u ̈bernehmen, erklärte Laux-Schumpp bei der
Pressekonferenz, sondern der Löwe Leo und seine Kumpels
sowie eine eigens dafu ̈r kreierte Wasserflasche, die künftig ab
dem neuen Schuljahr kindgerecht und spielerisch den Kids das
gesunde Nass schmackhaft machen sollen. Den Anfang machen
dabei die Neuwiesenschule in Ravensburg, das Bildungszen-
trum Bodnegg, die Grundschule in Bad Wurzach sowie der Kin-
dergarten St. Josef in Vogt. Dort wurden in Zusammenarbeit mit
dem Staatlichen Schulamt und dem Gesundheitsamt eigens
dafür vorgesehene Wasserhähne ausgewählt und mit dem „Leo“
entsprechend markiert. Klappt alles wie vorgesehen, sollen nach
den Vorstellungen von Petra Laux-Schumpp und ihren Mitstrei-
tern „Leo-Wasserhähne“ bald in allen Schulen und Kindergärten
im Landkreis Ravensburg zu finden sein.
Dass dieses Projekt bei entsprechender Unterstützung durch
Lehrer und Eltern durchaus Erfolg haben kann, zeigen die
Ergebnisse beim Erfinder dieser Aktion, der Stadt Heidelberg.
Dort steigerten Leo und sein löwenhaftes Vorbild den Wasser-
konsum bei Grundschulkindern um das Doppelte. Gestützt
haben sich die Heidelberger ihrerseits wiederum auf eine Studie
(„Wasserzufuhr und Getränkekonsum von Kindern und Jugend-
lichen“ von Sichert-Heller e. a., 1999 und 2000), die aufzeigt,
dass eine ausreichende Flu ̈ssigkeitsversorgung gerade im
Grundschulalter für die körperliche Entwicklung außerordentlich
wichtig ist und die Konzentration und Leistungsfähigkeit von Kin-
dern während des Unterrichts höher ist, wenn eine ausreichen-
de und regelmäßige Flu ̈ssigkeitszufuhr gewährleistet ist.
Weitere Informationen: 
• Fruchtsaftgetränke enthalten neben Vitaminen und Mineral-

stoffen auch Zucker, im Durchschnitt 10%, das heißt in 1
Liter Saft sind 100 g Zucker enthalten. 

• Fruchtnektare, Limonaden und Colagetränke, Malzbier oder
Milch-/Kakaogetränke haben einen extrem hohen Zuckerge-
halt. 

• Gemüse- und Fruchtsäfte liefern Vitamine und Mineralstoffe
und zusätzlich noch natürlichen Zucker. Da Säfte kalium-
reich sind, wirken sie entwässernd. Also immer im Verhältnis
1:3 bis 1:5 mischen. 

• Fru ̈chte- und Kräutertees sind prinzipiell geeignet, können
aber je nach Sorte eine entwässernde Wirkung haben. 

• Eistee, Kaffee und Colagetränke enthalten Koffein und ent-
wässern.

• Die Trinkwasserverordnung als gesetzliche Grundlage bein-
haltet:

1. Grenzwerte für Inhalts- und Schadstoffe
2. Anforderungen an die mikrobiologische Qualität
3. Bestimmung zu einigen sensorischen und physikalisch-che-

mischen Kenngrößen wie Färbung, Tru ̈bung, Temperatur
und pH-Wert.

• Trinkwasser wird häufiger untersucht wie Mineralwasser. 
• Die Grenzwerte in der Trinkwasserverordnung sind so

bemessen, dass bei lebenslangem Genuss keine gesund-
heitlichen Schädigungen auftreten. 

• Die Wasserhärte ist etwas ganz Natürliches: beim Durch-
fließen verschiedener Bodenschichten nimmt das Wasser
viele natu ̈rliche Mineralien, wie Kalzium und Magnesium auf. 

• Der Trinkwasserbedarf in Deutschland wird zu rund 70% aus
Grund- bzw. Quellwasser gedeckt. Der restliche Bedarf wird
aus aufbereitetem Oberflächenwasser gewonnen. 

• Das Wasser, welches den Wasserleitungen entnommen wird
unterliegt, wie bundesweit gesetzlich vorgeschrieben, der
Trinkwasserverordnung sowie der Kontrolle durch das
Gesundheitsamt.

• In Bodnegg wird mindestens alle 2 Monate das Wasser u ̈ber-
prüft, in Vogt alle 3 Monate und im Bereich der Neuwiesen-
schule alle 4 Wochen. Die Proben sind stets einwandfrei.
Außerdem kann bei den TWS am Jahresende die während
des Jahres erhobenen Befunde eingesehen werden. Bei den
anderen 3 Standorten wird am Ende des Jahres die Was-
serqualität im Gemeindeblatt veröffentlicht.

Sicher zur Schule - Frühzeitig Schulweg üben
Jedes Jahr ereignen sich in Baden-Württemberg über 18.500
Unfälle auf dem Schulweg. Besonders zum Schulanfang steigt
die Unfallgefahr für Kinder, da sich die Verkehrsteilnehmer und
die Schülerinnen und Schüler erst wieder aufeinander einstellen
müssen und auch viele Erstklässler ungewohnte Wege zurück-
legen.
Wenn die Sommerferien zu Ende gehen, sieht man daher ver-
mehrt wieder Eltern, die mit den künftigen „ABC-Schützen“ den
Schulweg ablaufen. Obwohl viele der über 2.500 Schulanfänger
im Landkreis Ravensburg bereits frühzeitig im Kindergarten oder
durch die Eltern auf wichtige Regeln hingewiesen wurden, ist
das Erlernte in der Aufregung oft rasch vergessen. Praktische
Übungen sind hier gut geeignet, ein Sicherheitsbewusstsein zu
entwickeln.
Wie wichtig das Trainieren des Schulweges ist, betonen die Ver-
kehrsexperten von Polizei, Landratsamt und Kreisverkehrs-
wacht, die sich im Arbeitskreis Verkehrssicherheit zusammenge-
schlossen haben, stets aufs Neue. Einfache Wege sollten min-
destens vier Mal, schwere noch öfter zurückgelegt werden. Auch
wenn noch mehr regelnde Verkehrseinrichtungen geschaffen
würden, könne es keinen Weg geben, auf dem Kinder einhun-
dertprozentig sicher sind.
Wenn am 12. September die Schule beginnt, ruft der Arbeits-
kreis Verkehrsicherheit alle Verkehrsteilnehmer zu erhöhter Auf-
merksamkeit und Vorsicht auf. Gerade im Umkreis von Schulen
und in Wohngebieten empfiehlt es sich, nach dem Leitsatz Auf-
merksamkeit hoch -Tempo runter zu handeln.
Auch die Eltern können einiges tun: Reflektierende Kleidung
oder Accessoires helfen in den dunklen Morgenstunden, Kinder
und Jugendliche besser sichtbar zu machen. Die Benutzung des
Fahrrades, natürlich mit geeignetem Fahrradhelm, sollte gut
überlegt werden. Kinder sollten nicht zu früh alleine mit dem
Fahrrad losgeschickt werden. Ein guter Zeitpunkt ist beispiels-
weise, wenn die Kinder in der 3./4. Klasse die Radfahrausbil-
dung in einer der Jugendverkehrsschulen des Landkreises
durchlaufen haben.
Gefahren können für Kinder auch als Mitfahrer in Kraftfahrzeu-
gen entstehen. Deshalb muss gerade bei den „Eltern-Taxis“
auch auf Kurzstrecken auf eine korrekte Sicherung im Kindersitz
geachtet werden. Ohne Kindersitz entspricht ein Aufprall mit 50
km/h einem Sturz auf Beton aus dem 3. Stock.
Um es nicht nur bei gut gemeinten Ratschlägen zu belassen
werden ab Schulbeginn die kreiseigenen mobilen Geschwindig-
keitsmessgeräte vor allem im Einzugsbereich der Schulen im
Einsatz sein, versichert Peter Brecht, Leiter des Verkehrsamts
im Landratsamtes. Auch die Polizei wird in dieser Zeit vermehrt
Verkehrsüberwachungsmaßnahmen durchführen.

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 10. September 2011
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Sonntag, 11. September 2011
Brunnenapotheke, Berg (Vorberg), Brunnenplatz 7
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1 
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10. September 2011 / Sonntag, 11. September 2011
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130
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Alle Bodnegger Seniorinnen und Senioren sind
herzlich eingeladen zu einem nachmittäglichen
Ausflug am Dienstag, 13. September, mit

Führung durch das Hopfen-
museum Tettnang 
(Siggenweiler)

Anschließend Einkehr in der museumseige-
nen Gaststätte.

Treffpunkt: 14.00 Uhr auf dem Parkplatz
beim Sportplatz.
Wir bilden Fahrgemeinschaften;
im Bedarfsfall steht uns auch der
Kleinbus der Gemeinde zur Ver-
fügung.

Kosten: pro Teilnehmer(in) Euro 5,-
(Eintritt und Führung)

Rückkehr: gegen 17.30 Uhr.

Das Seniorenteam

Termine im Monat September 2011

Singen / Volkstanz
Wir tanzen Gasse, Block und Round,
das hält Leib und Seele gesund.
Wissenschaftliche Studien beweisen,
tanzen lässt uns nicht so schnell vergreisen.
Mit Spaß und Humor fangen wirʼs an,
jeder ab 50 mitmachen kann.
Die letzte Faser bringt zum schwingen,
wer dann noch mitkommt zum singen.

Achtung Terminänderung:
Ab 5. September 14-tägig am Montag!

Montag, 19. September
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Donnerstag, 08. September 2011 mit Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Verlademöglichkeit ist vorhanden.
Fahrstrecke ca. 25 km
Donnerstag, 22. September 2011 Ganztagesausfahrt
(nähere Informationen folgen)
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Öffnung der Gemeindebücherei
Die letzte Sommerferienöffnung ist
am Sonntag, 11. September von 10.00 bis 12.00 Uhr

An den ersten drei Schultagen ist die Bücherei geschlossen.

DIE ERSTE ÖFFNUNG nach den Ferien und der „Alltag“
ist am DONNERSTAG, 15. September 12.15 bis 14.30 Uhr

und 16.30 bis 18.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 12.09.11 Frau Buchmann, Tel. 91235
und      Frau Schönsee, Tel. 2540 
Montag, 19.09.11

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Achtung Kirchenchor !!!
Probenbeginn nach der Sommerpause: 
Probe fürs Mangenfest.
Donnerstag, 8. September 2011

19.30 Uhr Solisten
20.00 Uhr Chor, jeweils im Probelokal H 9
U. Schiele, Chorleiter

Neue Praktikantin in unserer Seelsorgeeinheit 
Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
da ich ab September in Ihren Gemeinden mein berufsprakti-
sches Jahr absolviere, möchte ich mich  kurz vorstellen: 

Mein Name ist Carolin Spieler, ich bin 32
Jahre alt und in Wangen im Allgäu gebo-
ren, wo ich auch aufgewachsen bin. 
Mein Berufswunsch, pastorale Mitarbei-
terin zu werden, um hauptamtlich in der
Kirche arbeiten zu können, verfestigte
sich auch durch mein Engagement in
meiner damaligen Heimatgemeinde St.
Martin. 
In Mainz studierte ich Religionspädago-
gik. Das sich jetzt an schließende beruf-
spraktische Jahr beendet diesen Ausbil-

dungsweg. 
Ich bin sehr gespannt auf die neuen Erfahrungen, die ich sowohl
in Ihren Gemeinden als auch in der Grundschule in Grünkraut
und in der Realschule in Bodnegg sammeln werde und erhoffe
mir damit, einen praxisintensiven Einblick in das Berufsbild der
Gemeindereferentin zu bekommen.  
Auf Gespräche, Begegnungen und Zusammenarbeit mit Ihnen
freue ich mich besonders. 

Für die Pfarrbüros in Bodnegg und Grünkraut wird eine stun-
denweise Urlaubs- und Krankheitsvertretung für die Pfarramts-
sekretärin gesucht.
Kurze schriftliche Bewerbung bis spätestens 20. September
2011 an das Pfarramt Bodnegg, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Für evtl. Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Ingrid Pichotta,
Pfarramt Bodnegg, Tel. 07520 / 2145

Ein guter Grund, zu feiern … Auf den Spuren christlicher
Feiertage
Wer war eigentlich die Heilige Barbara, wer kennt den köstlichen
Kuchen, der ihr zu Ehren gebacken werden kann, die St.-Anna-
Törtchen, den Johannis-Wein oder den Grund, warum nach dem
10. Oktober keine Brombeeren mehr geerntet werden sollen?
Frau Angela Jacobi stellt christliche Feiertage vor und berichtet
von vielen oft schon in Vergessenheit geratenen Bräuchen und
Traditionen. Die Speisen und ihre Rezepte bringt sie mit. Die
Speisen werden gemeinsam verzehrt. Als Unkostenbeitrag erbit-
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Freitag, 09. September 2011 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dagmar Waggershauser, Sabrina Weishaupt, Irena Toschka,
Emely Heister, Emmanuel Kocheise, Carolin Heine
L.: Carolin Heine

Sonntag, 11. September 2011, Mangenfest 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession
Alice Pfender, Jonathan Binetsch, Leonie Glauner, Anna-
Maria Kunz, Nadja Fellinger, Julian Schneiderhan
alle Minis!!!
L.:  Helga Rische    

Freitag, 16. September 2011
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberwagenbach
Magdalena Fricker, Lea Sonntag, Peter-Lukas Gebert, Nata-
scha Geßler, Dominik Buchmann, Jonas Bröhm 
bitte um 18.30 Uhr in der Sakristei Bodnegg sein!!!
L.: Bernhard Rische

Sonntag, 18. September 2011 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller, Myriam Wissussek,
Timothy Kramer, Anna Gmünder, Judith Madlener 
L.: Roswitha Boneberg-Behling 

Herzliche Einladung zum Mangenfest 
am Sonntag, 11. September!

8.45 Uhr Antreten der Vereine und Abholung im Pfarrhof
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Mangenprozession zum
Patrozinium mitgestaltet vom Kirchenchor, Magnuswasser-
weihe und Segnen des Mangenbrotes
9.00 Uhr Kindergottesdienst für Kindergartenkinder mit
Beginn in der Pfarrkirche, nach dem Tagesgebet ziehen die
Kinder zum Kindergarten St. Elisabeth und feiern dort den
Gottesdienst zum Hl. Magnus bis zur Prozession und gehen
dann gemeinsam mit ihren Eltern den Prozessionsweg.

Im Anschluss findet das Gemeindefest, umrahmt von der
Musikkapelle Bodnegg, vor oder in der Festhalle statt. 
Für die Kinder gibt es ein buntes Rahmenprogramm. Das
Kasperle „Die Prinzessin hat Geburtstag“ wird um 11.00 Uhr
und um 13.00 Uhr aufgeführt, die Ministranten und Teamer
laden zum Spielen ein, und die Erzieherinnen bringen tolle
Ideen zum Kinderschminken mit.

Fürs leibliche Wohl wird mit Mittagessen und Kaffee und
Kuchen bestens gesorgt.

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Pfarrer Paul Edayakondattu und der Kirchengemeinderat
Bodnegg

Mangenbrot für unsere Kranken
Wie jedes Jahr möchten wir Sie wieder darauf hinweisen,
dass bei der Festmesse am Mangenfest das Mangenbrot für
die Kranken geweiht wird. Wir bitten die Angehörigen der
Kranken, das geweihte Brot nach der Messfeier mitzuneh-
men.

Für Kuchenspenden zum Mangenfest sind wir sehr dank-
bar!

Wie jedes Jahr bitten wir wieder
ganz herzlich um Kuchenspenden
zum Mangenfest. 
Die Kuchen können am Sonntag,
11. Sept. 2011 gerne schon vor
der Eucharistiefeier oder nach der
Prozession in der Festhalle Bod-

negg abgeben werden. Ein herzliches Vergeltʼs Gott im Vor-
aus!

 



tet Frau Jacobi eine Spende von 5,00 Euro zugunsten der not-
leidenden Kinder in Ostafrika. Die Abende finden statt, wenn
sich mindestens 6 Personen telefonisch oder per E-Mail anmel-
den, maximale Teilnehmerzahl 12 Personen
Ort und Zeit: Kath. Gemeindehaus Grünkraut 19.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch, 19. Oktober, Mittwoch, 26. Oktober
Anmeldung erbeten unter: 
Tel. 07502 / 911286, E-Mail: mjacobi@t-online.de
Anmeldeschluss: 17.Oktober

Bezirk:  Ravensburg    

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:

Der Mystiker vom Bodensee – Heinrich Seuse
Münster und Suso-Haus in Überlingen
23. September, Bahnfahrt ab Ravensburg (ab 13.12 Uhr,
zurück 17.46 Uhr)
Leitung: Siegfried Welz-Hildebrand

Gott und Gaumen. Gesprächskonzert bei Brot und Wein
29. September, 19.00 Uhr
Liebenau, Glashaus im Liebenauer Landleben
Referent: Prof. Dr. Guido Fuchs, Würzburg

„Dein Angesicht suche ich“. 
Bibeltage zur Gottsuche in den Psalmen
10. bis 11. Oktober
Leutkirch, Haus Regina Pacis 
Leitung: Dr. Wolfgang Wieland

HerzensBegegnungen. Single-Wochenende
11. bis 13. November
Langenargen, Feriendorf
Leitung: Susanne Ganter Schluep

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
sehr herzlich lade ich wieder alle Kinder  ab einem Alter von ca.
5 Jahren ein, im Bodnegger  Kinderchor mitzusingen. Da der
Kinderchor eine halbjährige Pause eingelegt hat, starte ich mit
neuem Programm und lade deshalb auch besonders Kinder zum
„Schnupper-Singen“ ein.
Die erste Kinderchorprobe findet statt am

Dienstag, 20. September 2011 
im Musikraum der Grundschule G9 

16.30 Uhr – 17.00 Uhr  für Kinder ab ca. 5 Jahren bis einschl. 2.
Klasse und
17.00 Uhr – 18.00 Uhr  für Kinder der Klassen 3-6.
Ich freue mich sehr auf euch! Eure Helga Rische

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 11. September    12. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen,
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.
Jes 42,3

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe Marlene Heindel aus Bodnegg
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde-
arbeit bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf aus.

Dienstag, 13. September
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 14. September
14.45 – Beginn des Konfirmandenunterrichts
16.15 Uhr für die neue Konfirmandengruppe 2012 im

Gemeindesaal Atzenweiler 

Wir möchten Sie auf eine Veranstaltung des Evangelischen
Kirchenbezirkes Ravensburg hinweisen und Sie dazu herz-
lich einladen:
Evangelisches Bildungswerk Oberschwaben (EBO)
Kirche trifft Lebenswelten –
trifft Kirche Lebenswelten?
Sinus Milieustudien zeigen Herausforderungen für eine Kirche
von heute und morgen
Referent: Dr. Carsten Wippermann
Freitag, 16. September 2011, 20.00 Uhr
Matthäus-Gemeindehaus
Weinbergstr. 12, 88214 Ravensburg

Freitag, 16. September
19.00 Uhr Männertreff

Sitzungssaal Atzenweiler
Thema: Nachbetrachtung des Männergottesdien-
stes

Vorankündigung:
Sonntag, 18. September    13. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kinderkirche
Pfarrer Brennecke

Herzliche Einladung zum Seniorenausflug:
Ein Tag in Laupheim
Auf den Spuren der Geschichte von Christen & Juden
Donnerstag, den 22. September 2011
Abfahrt um 8.30 Uhr am Evang. Gemeindehaus Vogt
und 8.45 Uhr an der Kirche in Atzenweiler
Rückkehr gegen 18.00 Uhr
Programm:
Besuch des „Museums zur Geschichte von Christen und
Juden“
Gemeinsames Mittagessen im Traditionshaus „3 Mohren“ 
Spaziergang mit Besichtigung des jüdischen Friedhofs.
Gemütliches Ausklingen im Jugendstil „Café Hermes“
Nähere Informationen und Anmeldung über die Pfarrämter:
Vogt (Fon 07529/1782) / Atzenweiler (Fon 0751/62701)
Kosten: 15 €
incl. Busfahrt, Eintrittsgeld und Führungen. Zuzüglich
Ihre Kosten für Mittagessen (ca. 10 €) und Kaffee.
Anmeldeschluss: Sonntag, 18. September
Schloss Großlaupheim beherbergt eine deutschlandweit einma-
lige Ausstellung: Die Heimatgeschichte wird anhand des Zusam-
menlebens von Christen und Juden aufgezeigt.
Laupheim beheimatete zeitweise die zweitgrößte jüdische
Gemeinde im Königreich Württemberg.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr
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Montag, 12. September
8.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum

Schulbeginn in Waldburg
Katholische Kirche St. Magnus

Mittwoch, 14. September
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Auch nach der Sommerpause gilt:
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommmen!

Donnerstag, 15. September
9.15 Uhr Ökumenischer Einschulungs-Gottesdienst 

in Waldburg
Ort: Voraussichtlich in der Turnhalle 

Freitag, 16. September
9.15 Uhr Ökumenischer Einschulungs-Gottesdienst in

Grünkraut
Katholische Kirche Grünkraut

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Doppel-Turnier!
Termin: Samstag, 10. - Sonntag, 11. Sep-

tember 
Beginn: Nach Absprache 

Startberechtigt: Aktive Mitglieder des TCB und spielstarke
Jugendliche 

Austragungsmodus: K.o.-System mit Trostrunde oder in Grup-
pen, je nach Teilnehmerzahl. Stärkere
Spieler werden gesetzt, die anderen wer-
den zugelost. 

Anmeldung: In Liste am Clubheim oder telefonisch bei
Günter Heine (07520) 1288 

Bewirtung: Wer Interesse an der Bewirtung hat, möge
sich mit Gerhard Heine, Tel. (07520) 1548
in Verbindung setzen 

Der Vorstand

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Mangenfest 
Am Sonntag findet das alljährliche Mangenfest
statt. Zu dieser Gelegenheit rückt auch der
Schützenverein mit Fahne aus. Antreten der
Vereine ist um 8.45 Uhr am Dorfplatz. Es wäre

toll wenn möglichst viele Mitglieder in Dirndl und Uniform daran
teilnehmen würden. 

Kreispokal- und König-Schießen 2011
Das Kreispokal- und König-Schießen 2011 findet wieder in Berg
statt. 
Geschossen werden kann zu den folgenden Schießzeiten:
Donnerstag, 8. September 18.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 9. September 18.00 – 23.00 Uhr
Samstag, 10. September 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 11. September 9.00 - 12.00 Uhr

Kreis-Schützenkönig: (Einzelwettbewerb)
Es wird 1 Schuss geschossen und es erfolgt Teilerwertung.
Luftgewehr wird in den folgenden Klassen geschossen:
· Jugend (bis einschl. 17 Jahren)
· Damen
· Herren
Luftpistole dagegen nur in einer allgemeinen Klasse.

Kreispokal (Mannschaftswettbewerb für LG + LP):
Es werden folgende Pokale herausgeschossen:
· Jugendpokal - LG
· Jugendpokal - LP
· Schützenpokal - LG
· Schützenpokal – LP
Wettkampf: 10 Schuss Luftgewehr bzw. Luftpistole
Wettkampfklassen: allg. Klasse, gemischt m/w (ab 18 J.),

Jugend, gemischt m/w (bis einschl. 17 J.)
Klassenzuteilung ist vom ältesten Teilneh-
mer abhängig.

Mannschaftsstärke: je 3 – 5 Schützen
Wertung: Teilerwertung; Addition der Bestteiler der

drei besten Schützen je Mannschaft

Preisschießen 
Wettkampf: 10 Schuss Luftgewehr oder Luftpistole

(schwarze Spiegel)
gemischte Wertung: LG + LP; (LP-Teiler: Drittelwertung)
Kauf von höchstens drei Serien, wahlweise LG oder LP, auch
gemischt. 

Siegerehrung:
Die Siegerehrung findet am 23. September um 20.00 Uhr im
Schützenhaus Berg statt. 

Bitte beachten!!!
Preise für das Preisschießen werden nur an persönlich Anwe-
sende abgegeben!
Sonst Weitergabe an den Nächstplatzierten. 

Wir wünschen allen Schützen GUT SCHUSS. 
Pressewart Sabrina Metzler 

Kolping Bodnegg
Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 13. September, treffen wir uns um
17.00 Uhr bei H. Hummel zu einer Abend-Radtour, Streckenlän-
ge ca. 20 Kilometer. 
Bei Regen entfällt die Tour. 
Nähere Infos unter Tel. (07520) 91023 oder 2378.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Frauenbund-Turnergruppe
Herbstwanderung, Mittwoch, 14. September 
Dieses Jahr werden wir wieder im Allgäu wandern.
Wir fahren nach Oberreute und wandern auf dem
Wildrosenweg.

Die Gehzeit beträgt ca. 3 Std.  
Der Weg ist nicht schwierig und anstrengend. Dafür fällt dann
abends aber die Turnstunde aus.
Sollte schlechtes Wetter an diesem Tag sein, verschieben wir die
Wanderung auf Dienstag, 20. September, dann wäre am 14.
September abends Turnen.
Abfahrt: 9.30 Uhr am Sportplatz
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Bitte nehmt ein Rucksackvesper mit. Nach der Wanderung
besteht die Möglichkeit zum Kaffeetrinken.
Herzliche Einladung hierzu an alle, über wanderfreudige Gäste
freuen wir uns.
Eure Claudia Knecht
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Ökumenische
Angebote

Vereinsnachrichten

KOLPING



Einladung
zum Vortrag über die Sprachentwicklung von Kleinkindern 

mit der Referentin

Logopädin aus Amtzell

Wo? Bücherei in Bodnegg
Wann? 20. September, 20.00 Uhr
Eintritt frei

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
TSV Bodnegg – 
SV Ettenkirch 2:5 (2:3)
Reserve: 0:0
Bei anfangs perfekten Fußballbe-

dingungen entwickelte sich die zweite Halbzeit zu einer regel-
rechten Wasserschlacht. 
Doch der Reihe nach: Das Spiel begann auf beiden Seiten
schwungvoll und Bodnegg konnte die Motivation aus der Kabine
schon nach 3 Minuten in ein Tor umwandeln. Einen schönen
Pass von Nikolas Kohr konnte Manuel Hofer im Sechzehner ver-
wandeln. Doch dieser Treffer konnte die Gäste nicht schocken
und innerhalb von 15 Minuten stand es plötzlich 1:3 für Etten-
kirch. Das Spiel ging nun hoch und runter. Plötzlich bekam Bod-
negg kurz vor Schlusspfiff einen berechtigen Elfmeter zugespro-
chen den Oliver Kohr sicher verwandelte. Somit stand es zur
Pause 2:3. 
Zehn Minuten nach der Pause fing die Wasserschlacht an. Es
schüttete wie aus Eimern und der Schiedsrichter stand einige
Male durch strittige Entscheidungen zugunsten von Ettenkirch in
der Kritik. In der 70. Minute folgte das 2:4 für Ettenkirch und
danach eine rund 30-minütige Unterbrechung. Nach Wiederan-
pfiff konnte Ettenkirch sogar noch das 5:2 nachlegen, was den
Knockout für Bodnegg bedeutete.

Vorschau:
11. September
SV Türk Wangen – TSV Bodnegg 15.00 Uhr
Reserve: 13.15 Uhr
Der TSV Bodnegg würde sich über zahlreiche Zuschauer beim
Auswärtsspiel in Wangen freuen!

F-Jugend / Bambini
Hallo Mädels und Jungs,
wir starten unser Training am Donnerstag, 15.09.2011 um 16.45
Uhr. Treffpunkt Alter Sportplatz. Vergesst eure Kickschuhe und
Trinkflasche nicht! Neue fußballbegeisterte Kinder sind herzlich
willkommen.

F-Jugend Jahrgang 2003/2004
Bambini Jahrgang 2005/2006

Infos unter Tel. 1477

Kinderturnen 
< fit wie ein Turnschuh>
Liebe Kinder, wir starten unseren neuen Kurs am Mittwoch, 28.
September, zu den gewohnten Zeiten: 
Vorschulkinder ab 5 Jahre bis 1. Klasse 16.30 – 17.30 Uhr
Grundschulkinder 2. - 4. Klasse 17.30 – 18.30 Uhr
Anmeldungen ab 22. September möglich, Tel. (0751) 64278.
Es finden 10 Kursstunden statt.
Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich eure Übungsleiterin,
Ulrike Heß

Ortsverband Bodnegg
informiert
Bereits seit 15 Jahren ist der Sozialver-
band VdK mit eigenen und regelmäßig

aktualisierten Seiten im Internet präsent. Unter www.vdk.de kann
man sich über den größten Sozialverband in Bund und Land,
dessen Aufgaben, Ziele und Projekte sowie ganz allgemein über
Gesundheit und Pflege, Rente, Rehabilitation, Behinderung und
andere wichtige sozialrechtliche Themen informieren. 
Unter www.vdk-bawue.de können auch die speziellen Websei-
ten des VdK Baden-Württemberg direkt aufgerufen werden.
Auch dort finden sich wichtige sozialpolitische, sozialrechtliche
und VdK-spezifische Informationen. Zudem gibt es dort regel-
mäßig die Möglichkeit der Online-Anmeldung zu VdK-Veranstal-
tungen. 
Wer sich über diese und weitere Themen in Form von Film-
beiträgen informieren möchte, kann diese unter www.vdktv.de
aufrufen. Das VdK-Videoportal ist seit 2010 online und verfügt
über rund 100 Filmbeiträge. 
Darüber hinaus kann man unter http://twitter.com/VdK_Deutsch-
land aktuelle VdK-Kurznachrichten abrufen. 
Werden Sie Mitglied im Sozialverband! Beitrittserklärungen
erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsverband Bodnegg, Tel.
(07520) 91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstrasse 15, Tel. (0751) 769620, Info:
www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Förderverein der Kindergärten Amtzell e.V.
Kinderflohmarkt zum Abschluss des Ferienprogramms
Am Samstag, 10. September, findet zum Abschluss des Ferien-
programms der Kinderflohmarkt von 9.00 bis 12.00 Uhr auf dem
Cosner Platz statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, für
Getränke sorgt der Föki.
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TSV Bodnegg
Abteilung Tanz

Kursangebot

Bauch-Rücken-Fitness

Der Kurs beinhaltet funktionelle Gymnastik zum Wiederauf-
bau und Erhaltung der Wirbelsäule stützenden Muskulatur.
Elemente zur Stärkung der Beckenbodenmuskulatur
gehören ebenso ins Programm. 
Stretching und Entspannungsübungen sind feste Bestand-
teile in jeder Kursstunde. 

Bitte eine Iso-Matte oder Decke mitbringen. 

Kursbeginn: Mittwoch, 28. September
Uhrzeit: 9.00 Uhr – 10.10 Uhr
Kursdauer: 10 Treffen
Ort: Dorfgemeinschaftshaus
Kursgebühr: 20.00 € für Vereinsmitglieder

35.00 € für Nichtvereinsmitglieder
Kursleitung: Ulrike Heß
Anmeldung und Info: ab 22. September, 

Telefon (0751) 64278  

PS: Babys und Kleinkinder dürfen gerne mitgebracht werden. 

Was sonst noch
interessiert



Kindersachenflohmarkt in der Turnhalle am 24. September
Am Samstag, 24. September, findet der traditionelle Kindersa-
chenflohmarkt des Föki in der Turn- und Festhalle Amtzell statt.
Verkauf von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Aufbau der Verkäufer ab 13.00 Uhr 
Standmiete pro Tisch 5 Euro, je zusätzl. Meter 1 Euro, 2 Tische
8 Euro 
Kaffee und Kuchen 
Kinderbetreuung 
Anmeldung und Information vom 10. bis 23. September unter
Tel. (07520) 953606.
Wir freuen uns auf viele Käufer und Verkäufer. 
Der Erlös der Veranstaltung kommt den Amtzeller Kinderta-
geseinrichtungen zugute.
Ihr Föki-Team

Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt 
und Umgebung e.V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag,
10. September, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum
Besuch unserer Versammlung recht herzlich ein.
Nun geht es für uns mit Schwung auf den Höhepunkt des Zucht-
jahres 2011 zu, die Kleintierschau am 19. und 20. November in
der Sirgensteinhalle in Vogt wird den Höhepunkt bilden. Wie
jedes Jahr stellt diese Schau den Verein und seine Mitglieder vor
eine große Herausforderung, um den Besuchern wieder eine tol-
le Kleintierschau mit neuen Höhepunkten zu präsentieren.
Auch andere anstehende Ausstellungen (Vergleichsschau Pful-
lendorf, Bundesschau Erfurt und verschiedene Clubschauen)
stehen vor der Tür. Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem:
- Tierbesprechung

Hierzu erwarten wir Zuchtfreund Hartmut Eckert (Preisrichter
für Geflügel). Die Aktiven werden gebeten, Tiere zur Bespre-
chung mitzubringen

- RHD-Impfung 2011 (Kaninchen)

Die Schutzimpfung wurde in Teilbereichen schon durchge-
führt und sollte bis zum 20. September abgeschlossen sein.

Informationen erhalten Sie über unseren Vorstand unter Telefon
(07529) 7873.
Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am
Umgang mit Kleintieren haben, laden wir Sie zu unserer Ver-
sammlung ein. Wir Informieren Sie unverbindlich über die Zucht
und Haltung von Rassekleintieren. 2 Zuchtanlagen in Reich kön-
nen gepachtet werden. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

36. Tettnanger Bähnlesfest 
am Sonntag, 11. September, 10.00 bis 18.00 Uhr, in der
gesamten Innenstadt 
Am Sonntag, steht die Stadt Tettnang wieder Kopf: das nun mitt-
lerweile 36. Bähnlesfest wird gefeiert und in der gesamten
Innenstadt, die zu einer großen Fußgängerzone wird,  herrscht
Ausnahmezustand mit fröhlichen Besuchern, Musik in den
Straßen und Gassen, Aktionen, Kinderprogramm und feinen
Essens- und Getränkeständen! 
Ein verkaufsoffener Sonntag von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
bietet Einkaufsmöglichkeiten für die ganze Familie. Daneben fin-
det in der Schlossstraße, Grabenstraße, Schützenstraße, Lin-
dauer Straße, Storchen-  und Olgastraße der beliebte Flohmarkt
statt. Der Kinder-Flohmarkt ist im Schlosspark zu finden. 
Der Spiel- und Aktionsbereich für Kinder findet ebenfalls im
Schlosspark statt. Für Kinder steht ein „Vergnügungspark“ mit
einem historisches Kinderkarussell, zwei Mini-Dampflokeisen-
bahnen, drei Western-Eisenbahnen und eine Kinder-Motorrad-
bahn zur Verfügung. Weiterhin werden Ponyreiten, Kinder-
schminken und viele sonstige Unterhaltungsprogramme ange-
boten. 
Von zünftiger Blasmusik der örtlichen Vereine bis hin zur Rock-
und Countrymusik - in der gesamten Innenstadt wird Musik
durch die Straßen und über die alten Giebel der Innenstadt
erklingen und sorgen für eine schöne Atmosphäre an den ein-
zelnen Ständen.  
Live-Musik gibt es unter anderem auf dem Montfortplatz ab
13.00 Uhr mit „Knapp ein Jahr“, im unteren Schlosspark mit
„Rabbits Revenge“ und „Thin Mother“ sowie auf dem Bärenplatz
ab 15.00 Uhr  mit den „KAUBOYZ“.

Kleinkunstprogramm im Schlossinnenhof
Besondere Attraktionen stellen verschiedene Gaukler- und
Musikgruppen im Schlossinnenhof von 11.00 -18.00 Uhr dar. Um
11.00 Uhr, 14.00 Uhr und 17.00 Uhr unterhält Peter Jagusch –
der Müllmann – mit spektakulärer Artistik u. Sprachcomedy. Wei-
ter geht es um 12.00 Uhr, 15.00 Uhr und 18.00  Uhr mit Stefan
Jocham, der Kinder und Erwachsene mit Clownerie und Come-
dy verzaubert. Der Singer und Songwriter Peter Pux unterhält
um 13.00 Uhr und 16.00 Uhr mit schönen Musiktiteln.  
Der Eintritt zu den einzelnen Vorstellungen ist kostenfrei.
Herzlich willkommen am 36. Tettnanger Bähnlesfest – wir freuen
uns auf Ihren Besuch!! 

Führung durch den Skulpturenweg in Karsee!
Der Verein KuK e.V. lädt am kommenden Sonntag, 11. Sep-
tember, 11.00 Uhr, zu einer kostenlosen  Führung durch den
Skulpturenweg in Karsee/Wangen herzlich ein.  
Seit 2009 gibt es rund um den See, über den Kirchbuckel - wie-
der zurück zum Parkplatz, ca. 20 Skulpturen zu entdecken.
Im Juli dieses Jahres wurden einige Objekte ausgetauscht. 
Zur Entstehung, Geschichte des Weges, über Karsee und die
Bildhauer, über die Skulpturen bis zu Anekdoten wird erzählt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz bei der Schule in Karsee.
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Bürgergemeinschaft Grünkraut
Für die Leitung des Bürgerkontaktbüros Grünkraut suchen
wir ab 1. Dezember 2011 eine(n) Sozialarbeiter(in) oder
Sozialpädagogen/in
Die Stellenbesetzung umfasst 20 Wochenstunden, bietet
hohe zeitliche und inhaltliche Gestaltungsfreiheit und ist vor-
erst auf ein Jahr befristet.
Der Verein Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. wurde 2006
gegründet und hat die Aufgabe,soziale Dienstleistungen für
Jung und Alt zu vernetzen, weiterzuentwickeln und sicher-
zustellen. Als Koordinierungsstelle wurde ein Bürgerkontakt-
büro eingerichtet, das die Interessen der Grünkrauter Bür-
ger wahrnimmt und entsprechend sichert, unter Nutzung der
sozialen Infrastruktur, in enger Kooperation mit der Gemein-
deverwaltung und unter Einbindung aller Altersgruppen.
Interessenten sollten folgende Voraussetzungen erfüllen:
- die Fähigkeit, mit Menschen verbindlich zu kommunizie-

ren, Hilfebedarfe zu erkennen und soziale Netzwerke
aufzubauen

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit 
- Organisationstalent 
- wirtschaftliches Denken 
- Erfahrung in individueller Beratung und Leitung von

Gruppen
Bitte senden Sie Ihre vollständigen schriftlichen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 30. September 2011 an:
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V., Gerhard Hörner, Wei-
denstr. 2, 88287 Grünkraut.
Nachfragen bei Fr. Ursula Klett, vormittags unter der Tel.-Nr.
(0751) 9587561.
Weitere lnfos unter www.gruenkraut.de, Link Bürgerkontakt-
büro.
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Voranzeige
Ausstellung in der Galerie im Rathaus

Johann Guter, Rosenharz
Bilder meines Schaffens 

Einladung zur Vernissage
am Freitag, 16. September, um 18.30 Uhr

Begrüßung: Sylvia Ailinger, Kulturforum
Laudatio: Werner Müller, Rosenharz

Die Ausstellung dauert bis zum 11. November und kann während
der Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
Mo – Fr 8.00  – 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 13.30  – 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 18.30 Uhr
Info: Rathaus Grünkraut, Tel. 7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Vom 16. bis 18. September veranstaltet der Reit- und Fahrver-
ein Krumbach e.V. sein traditionelles Reitturnier auf dem Tur-
nierplatz bei der Reithalle in Krumbach. 
Am Freitag ist Beginn um 13.30 Uhr, abends Flutlichtspringen.
Am Samstag Beginn um 8.00 Uhr, am Nachmittag finden Fahr-
prüfungen für Zweispänner statt, abends Flutlichtspringen. Am
Sonntag Beginn um 8.00 Uhr, nachmittags Mannschaftsspringen
um den Schussenrieder-Weiße-Cup sowie ein M-Springen mit
Stechen.
Am Samstagabend große Beach-Party mit DJ und Cocktailbar.
Am Sonntagvormittag Frühschoppen mit der Musikkapelle
Krumbach.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kinderkleiderbasar des KiGa Krumbach
Wir laden Sie herzlich ein, unseren Herbst-Winter-Kinderklei-
derbasar am Samstag, 17. September, von 13.30 Uhr - 15.30
Uhr, in der Mehrzweckhalle Obereisenbach, zu besuchen. 
Herbst- und Winterkleidung sowie Schuhe werden angeboten,
genauso wie Babyausstattung und Spielsachen, Kinderwagen
und Fahrzeuge aller Art, Hochstühle . .....
Außerdem gibt es leckere Kuchen an der Kuchentheke.
Der Kindergarten St. Georg Krumbach freut sich auf ihren
Besuch.

Trachtenverein Waldburg
Romulafest am 18. September 
Hallo Burschen und Dirndl der Jugendgruppe des Trachtenver-
eins, am Sonntag, 18. September, wird das traditionelle Romu-
lafest in Waldburg gefeiert. Wie in den vergangenen Jahren wird
die Jugendgruppe wieder in Tracht am Festgottesdienst und der
anschließenden Prozession teilnehmen. 
Da die wöchentlichen Proben nach den Ferien erst wieder rich-
tig losgehen, möchten wir euch mit dieser Mitteilung daran erin-
nern und informieren. Bitte erscheint recht zahlreich, damit die
Trachtenjugend ein geschlossenes Bild in der Prozession dar-
stellen kann. 
Außerdem könnt ihr nach der Prozession eine interessante
Wettauflösung mit der „Schwäbischen Zeitung“ erleben und dar-
an auch in eurer Tracht teilnehmen.
Im Auftrag des Jugendleiterteams!
M. Hanke, Schriftführer   

Kleiderbörse in Schlier/Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet
am Samstag, 24. September, in der Festhalle Wetzisreute
statt.,
Für den kommenden Herbst wird angeboten:
> Alles rund ums Kind (Kleidung Größen 56-176, Schwanger-

schaftsbekleidung, Spielsachen, Bücher, Kinderwagen usw.)
> Damen- u. Herrenbekleidung

Warenannahme: Samstag von 8.30 – 10.00 Uhr 
Verkauf: Samstag von 13.00 – 15.00 Uhr 
Warenrückgabe: Samstag von 17.30 – 18.30 Uhr
Ansprechpartner und Vergabe von Kundennummern ab 12.
September:
Kinderkleidung:
ab 9.00 Uhr Astrid Moosmann, Tel. (07529) 974232 
ab 15.00 Uhr Daniela Württemberger, Tel. (07529) 7778
Damen-/Herrenmode: 
ab 9.00 Uhr Astrid Moosmann, Tel. (07529) 974232
Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.kleiderbörse-schlier.de

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg
Museumsfest 2011: Vergelt´s Gott
Durch die Mithilfe der zahlreichen Vereine und ehrenamtlichen
Helfer konnte das Bauernhaus-Museum Wolfegg auch 2011 wie-
der ein wunderschönes Museumsfest feiern. Museumsleiter Ste-
fan Zimmermann und das Museumsteam bedanken sich sehr
herzlich bei den fleißigen Helfern als auch bei den treuen Besu-
chern und Ausstellern – Vergelt´s Gott!

Veranstaltungsvorschau: 
4. Eseltreffen, 24. und 25. September, jeweils 10.00 – 17.00 Uhr
„Esel sind nicht störrisch, sondern bedächtig“ - das und noch viel
mehr lernen Sie über die geselligen Vierbeiner beim Eseltag in
Wolfegg: 
Präsentation von über 100 Eseln und Mulis 〈 Verschiedene Wett-
bewerbe und Prämierungen 〈 Publikumswahl des schönsten
Eselfohlens 〈 Bewirtung mit oberschwäbischen Spezialitäten 〈
Bauernmarkt mit  Produkten aus der Region 〈 Kinderprogramm
mit Figurentheater, Eselreiten, Eselmalwettbewerb, Eselquiz,
Esel filzen, Eselseifen herstellen 

Lesung in der Zehntscheuer: 29. September, 20.00 Uhr
Auf den Spuren des Anselm Ender: Der Vorarlberger Förster und
Literat Jürgen Thomas Ernst liest bei uns aus seinem spannen-
den, preisgekrönten Historien-Roman „Anima“.
Nähere Informationen unter: 
www.bauernhaus-museum.de/aktuelles

Liebe Freizeitreiter, liebe Pferdefreunde
Auch dieses Jahr möchte der Reit- und Fahrverein Waldburg
e.V. statt seiner traditionellen Fuchsjagd, bereits zum vierten Mal
einen geführten Geländeritt veranstalten und Sie hierzu recht
herzlich einladen.
Der Entschluss, die Fuchsjagd „aufzugeben“, ist uns nicht leicht
gefallen, leider hat die Vergangenheit gezeigt, dass es zum
einen, um den Schaden auf Feld und Wiesen gering zu halten,
sehr wetterabhängig ist und es zudem immer weniger Jagdreiter
bzw. jagdtaugliche Pferde gibt- jedoch die Zahl der begeisterten
Freizeitreiter stetig steigt.
Die startenden Reiter und Pferde werden in einzelne Gruppen
(nach Können und Kondition) abgestimmt und starten separat
von einander.
Die Strecken führen durch ausgewähltes Gelände: Waldwege,
gemähte Wiesen, abgewirtschaftete Äcker, vereinzelte Spring-
möglichkeiten über feste Hindernisse.
Weiter Infos: www.rfv-waldburg.de
Termin: Sonntag 25. September
10.15 Uhr Hubertusmesse mit Jagdhornbläser in der Kirche

St. Cassian Hannober (bei schönem Wetter: Feld-
gottesdienst neben der Kirche)

Frühschoppen beim Autohaus Stölzle
Dort befindet sich auch Start/ Ziel des geführten Geländeritts
Start: 12.00 Uhr 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt: Wurst und
Steak mit Brot, Pommes, Grillteller mit Salat sowie Kaffee
und Kuchen!
Auf Ihr Kommen freut sich der Reit- und Fahrverein Wald-
burg!
Weitere Infos: Markus Schädler, 1. Vorstand, Tel. (0176) 17903189
Reit- und Fahrverein Waldburg e.V.
Nathalie Schupp, Schriftführerin
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